
Wie sieht es mit der Bezahlung aus?

Wenn die Betreuung von Kindern in Tagespflege in 
Verantwortung des Jugendamtes erfolgt, so werden 
Tagespflegepersonen nicht von den Eltern bezahlt, 
sondern sie erhalten hierfür eine Geldleistung des 
Jugendamtes. Eltern zahlen – wie bei der Betreu-
ung in einer Kindertageseinrichtung auch – einen 
Elternbeitrag (an das Jugendamt). Außerdem wer-
den den Tagespflegepersonen nachgewiesene Auf-
wendungen für Beiträge zu einer Unfallversiche-
rung erstattet. Nachgewiesene Aufwendungen zu 
einer angemessenen Alterssicherung und zu einer 
angemessenen Kranken- und Pflegeversicherung 
werden Ihnen hälftig erstattet.

„Kinder in Tagespflege zu nehmen, bietet 
sich besondersfür junge Eltern an. Aber auch 
für viele andere ist die Kindertagespflege eine 
erfüllende Aufgabe, beispielsweise für Men-
schen, die keine eigenen Kinder haben oder 
deren Nachwuchs das Haus bereits verlassen 
hat.“
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Werden Sie
Tagesmutter

oder
Tagesvater



Kindertagespflege:
Eine neue Aufgabe für mich?

Kinder machen Freude. Und sie machen Arbeit. Wa-
rum nicht beides miteinander verbinden? Geeignete 
Frauen und Männer, die Kinder in ihrer Entwicklung 
begleiten und fördern möchten, können sich für 
die Kindertagespflege qualifizieren. Als Tagesmut-
ter oder Tagesvater können sie anschließend eine 
kleine Gruppe betreuen und die Kinder in familiärer 
Atmosphäre in ihrer Entwicklung unterstützen.

Was ich über Kindertagespflege
wissen muss!

Wie werde ich Tagesmutter oder Tagesvater?

Am besten vereinbaren Sie erst einmal einen Termin 
im Jugendamt. Dort gibt es Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, die für die Tagespflege zuständig sind 
und die Sie individuell beraten können. Außerdem 
muss das Jugendamt feststellen, ob Sie sich für die 
Aufgabe eignen. Zu den ersten großen Schritten 
auf dem Weg zur Tagesmutter oder zum Tagesvater 
gehört die Qualifizierung. Darin geht es beispiels-
weise um die rechtlichen und räumlichen Voraus-
setzungen, die Sie erfüllen müssen. Aber selbstver-
ständlich auch um pädagogische Fähigkeiten.

Wie lange dauert die Qualifizierung?

Sie absolvieren 160 Unterrichtsstunden mit einem 
ausgewogenen Mix aus Theorie und Praxis.

Wo kann ich die Qualifizierung machen?

Auch hier hilft Ihnen ihr Jugendamt. Die Qualifzie-
rungen werden über die Volkshochschulen des 
Hochsauerlandkreises auf Grundlage des DJI-Cur-
riculums angeboten

Wo kann die Tagespflege stattfinden?

Auch hier gilt: Es gibt mehrere Möglichkeiten. Sie 
können eigene Räume in Ihrer Wohnung für die Ta-
gespflege einrichten oder im Haushalt des Tages-
kindes arbeiten. Es ist auch möglich Räumlichkei-
ten für die Betreuung anzumieten.

Welche räumlichen Voraussetzungen
muss ich erfüllen?

Der Gesetzgeber verlangt ausgiebige Anregungen 
zum Spielen und Erleben. Die Tageskinder sollen 
sich wohlfühlen und sich spielerisch bilden können. 
Gibt es Zuschüsse? Ja. Selbständige Tagesmütter 
und Tagesväter fragen bei ihrem Jugendamt nach.


